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Die Wohnnngsfrage

In der Erkenntniß des gewaltigen Einfluſſes den die Um
gebung in der er lebt auf deu Menſchen übt treffen modernes
Empfinden und moderne Wiſſenſchaft zuſammen Wie jene
Philoſophie die den Menſchen als ein metaphyſiſches der Ein
wirkung von Zeit und Raum entrücktes Weſen betrachtete
überwunden iſt ſo hätte es auch nicht der auf der Pariſer
Weltausſtellung vorgeführten Geſchichte der
Wohnungen bedurft um zu beweiſen wie das Anwachſen der
Kultur Hand in Hand mit dem Beſtreben nach beſſeren Heim
ſtätten geht Der Umſtand daß ein großer Theil unſeres
Volkes gleich modernen Höhlenbewohnern fremd und geſellſchafts
feindlich neben glücklicheren Beſitzern behaglicher Häuslichkeiten
dahinvegetirt iſt für unſere trotz ihrem üblen Ruf von werk
thätiger Nächſtenliebe mehr als alle vorangegangenen Epochen
erfüllte Zeit ein beſtändig brennender Gewiſſensbiß Es iſt
daher nur natürlich daß eine große Anzahl von Männern
die dem Studium der ſozialen Frage beſondere Aufmerkſamkeit
entgegentragen dem Wohnungselend breiter Bevölkerungs
ſchichten wie es namentlich in großen Städten ſo erſchreckend
deutlich zutage tritt zu ſteuern verſucht haben Die Bahnen
in denen dieſe Verſuche ſich bewegen ſind recht verſchiedene
das Ziel aber iſt das gleiche gemeinſame den arbeitenden
Klaſſen die Möglichkeit des Erwerbes einer geſunden und aus
kömmlichen Wohnung zu verſchaffen in der ſie dem ſchädigenden
Einfluß des Wirthshauslebens den Wühlhubereien gewiſſen
loſer Agitatoren entzogen und in den Stand geſetzt ſind wenn
auch keine nennenswerthen Erſparungen zu machen doch ihre be
ſcheidenen Einkünfte nutzbringend zu verwerthen

Die Wohnungsfrage ſtammt nicht von geſtern oder heute
ſchon vor hundert Jahren hat ein guter Beobachter der
kgl Oberſtaatsmedikus Dr Formey in ſeinem Verſuch einer
mediziniſchen Topographie von Berlin Verhältniſſe geſchildert
die den jetzigen Zuſtänden auf ein Haar gleichen Der
Arme, ſo ſchreibt er ſchränkt ſich immer mehr ein und hilft
ſich mit einem einzigen Zimmer worin er nicht allein ſein
Handwerk treibt ſondern auch mit ſeinen ganzen Hausgenoſſen
wohnt und ſchläft Die Armuth dieſer Klaſſe von
Menſchen hat einen großen Einfluß nicht allein auf die
Sterblichkeit ſondern auch auf die Bildung der am Leben ge
bliebenen Kinder Die Vernachläſſigung der kleinen Kinder
der Mangel an Raum und geſunder Luft an Wäſche und
die ſchlechte Nahrung ſchwächt dieſelben und macht ſie ſchief
krumm und auf alle Art verwachſen Dieſe Worte könnten
ebenſowohl in einem Bericht aus unſeren Tagen ſich finden
Luft und Licht fehlten damals wie heute nur hat die vor
ſchreitende Jnduſtrialiſirung und der Maſchinenbetrieb heute
noch neue Uebelſtände zu den alten geſellt So lange nicht
durch eine entſprechende Erweiterung der techniſchen Errungen
ſchaften die Möglichkeit gegeben iſt den Fabrikbetrieb einiger
maßen zu decentraliſiren und das Handwerk durch den Beſitz
von Kleinmotoren neu zu beleben ſo lange das ungeheure
Heer der Fabrikarbeiter in ſeiner kompakten Maſſe beſtehen
bleibt wird das Problem dieſen grollenden Schaaren eine
beſcheidenem Anſpruch wenigſtens entſprechende Heimſtätte zu
Porrn zu den gewichtigſten ſozialen Beſtrebungen zu zählen
ein

Zum erſten male hat im Jahre 1864 der Kongreß Deutſcher
Volkswirthe der Wohnungsfrage eine regere öffentliche Dis
kuſſion gewidmet und ihm iſt 24 Jahre ſpäter der Verein für
Sozialpolitik gefolgt 1864 erwartete man das Heil lediglich
von der Privatinitiative und forderte von der Regierung nur
die völlige Freigabe des Baugewerbes und eine ſorgſame

Spruchweisheit in Freude und Teid
Der Gerechte iſt der Lüge feind

Der bibliſche insbeſondere der altteſtamentliche Begriff der
Gerechtigkeit iſt ein anderer als der des heutigen Sprach
gebrauches Er bedeutet nicht im engeren Sinne die Tugend
des Urtheilenden und Richtenden unparteiiſch und ohne An
ſehen der Perſon jedermann ſein Recht widerfahren zu laſſen
ſondern er bezeichnet in weiterem Umfange das ſtreng ge
ſetzliche rechtliche Verhalten des Gott gehorſamen Menſchen
Der Gerechte iſt der Fromme der Tadelloſe der auf irdiſchen
und himmliſchen Lohn Anſpruch hat

Von dieſer Vorausſetzung aus erſcheint unſer Spruch als
ſelbſtverſtändlich Ja man braucht nicht einmal einen be
ſonders ſtrengen ſittlichen Maßſtab an ſeine Ausſagen zu
legen man braucht nur ein anſtändiger und ehrbarer Menſch
zu ſein um die Lüge grundſätzlich zu verurtheilen Der Vor
wurf einer ſei ein Lügner wird in der beſten wie in der
geringſten Geſellſchaft als eine ſchwere Beleidigung empfunden
welche je nach dem Stande der Bildung und des Ehrbegriffes
mit Fäuſten Piſtolen oder Prozeſſen geſühnt zu werden pflegt
Von allen Kanzeln wird gegen die Lüge gepredigt alle Lehrer
ſchärfen den Abſcheu gegen dieſe nichtswürdige Sünde ihren
Schülern alle Eltern ihren Kindern ein Man ſollte glauben
den vereinten Bemühungen aller Freunde der Wahrhaftigkeit
hätte es längſt gelingen müſſen dieſes Unkraut mit
Stumpf und Stil auszurotten dieſem Ungeziefer den
Garaus zu machen dieſe Krankheit auf Nimmerwiederkehr
zu vertreiben

Und doch wie ſieht es in Wirklichkeit aus Es wird in
der Welt ſo viel gelogen daß keine Zahl ausreicht die Menge
der Lügen zu ſchätzen Es wird gelogen auf den Fürſten
thronen und in den Bettlerhütten gelogen auf den Schlacht
feldern und in den Werkſtätten des Friedens gelogen von
Kindern und Greiſen gelogen von ſchnurrbärtigen und jung
fräulich roſigen Lippen es wird gelogen in einſamen Zwie

menſchlichen

Reviſion der baupolizeilichen Verordnungen der Verein für
Sozialpolitik der 1886 mit Vorſchlägen zur Beſſerung der
Wohnungsverhältniſſe hervortrat richtet ſeine Hoffnungen auf
das Eingreifen des Staates im Sinne ſtreng reglementirender
Vorſchriften für Vermiether und Miether Dieſer Gegenſatz
der heute unſer geſammtes wirthſchaftliches Leben erfüllt zieht
ſich auch durch alle Debatten zur Wohnungsfrage Die Ver
öffentlichungen des Vereins für Sozialpolitik haben das große
Verdienſt daß ſie der Betrachtung ein gewaltiges Material
unterbreitet haben wir lernen da u daß in England jähr
lich nur durch die mörderiſchen Wohnungsverhältniſſe 100,000
Menſchenleben verloren gehen was unter der Annahme daß
jedes derſelben nur durchſchnittlich für 50 Pfd Werthe im
Jahre ſchafft eine Schädigung des Nationalvermögens um
5 Millionen Pfd Sterling zu bedeuten hat ganz abgeſehen
von dem Menſchenverluſt an und für ſich Jn dieſer Be
ziehung ſind die Publikationen des Vereins außerordentlich
lehrreich und anregend weniger Zuſtimmung aber werden die
namentlich durch den jetzigen Finanzminiſter Herrn Miquél
vertretenen Vorſchläge zur Beſſerung finden

Jn der ganz vortrefflichen Broſchüre die Herr Dr Nathan
über die Wohnungsfrage in den Volkswirthſchaftlichen Streit
fragen Berlin L Simion 1890 hat erſcheinen laſſen iſt
die Forderung des Herrn Miquél auf die folgende einfache
Formel zurückgeführt Man verbiete geſetzlich das geſundheits
ſchädliche das enge mit einem Wort das ſchlechte Wohnen
und nichts iſt einfacher als daß die Menſchen ſoweit gezwungen
werden beſſer zu wohnen Herr Miqueél wünſcht erſtens
das Bewohnen ſolcher Räume die für menſchliche Unterkunfts
ſtätten ungeeignet ſind von Polizei wegen verboten und
zweitens durch Geſetz einen Mindeſtluftraum für jeden ein
zelnen Menſchen feſtgeſetzt zu ſehen Er giebt an den
Wohnungsmängeln dem Wohnnngswucher die Hauptſchuld ſo
wenig man aber durch Geldwucherverbote dem Kapitalmangel
abhelfen kann ſo wenig genügt es die ſchlechten Wohnungen
zu verbieten um gute zu beſchaffen Die Aufgabe iſt viel
mehr die Gelegenheit und die Veſchaffung von Mitteln zum
Erwerb guter Wohnungen zu erleichtern Die Geſetzgebung
kann wie es z B in Frankreich durch die unheilvolle Fenſter
ſteuer geſchehen iſt die Wohnungsverhältniſſe verſchlechtern
noch vor kurzem gab es in Frankreich 219,270 völlig fenſter
loſe Häuſer deren Einwohner um der drückenden Steuer zu
entgehen Luft und Licht nahezu gänzlich entbehrten auch kann
die Grund und Bauſteuer die Wohnungspreiſe ſteigern und
endlich wirkt ſelbſtverſtändlich die Lebensmittelbelaſtung außer
ordentlich ſtark auf die von den einzelnen Familien zu Woh
nungszwecken zu machenden Aufwendungen Unmöglich aber
kann der Staat durch ſchärfere Polizeireglementirungen die ja
im Gegentheil naturgemäß von Bauunnternehmungen abſchrecken
müßten es dahin bringen daß für denſelben Preis in Zukunft
beſſere Wohnungen zu haben ſind Und doch iſt das gerade
der Kernpunkt aller Beſtrebungen Wird der Arbeiter aber
polizeilich angehalten mehr Geld für ſeine Heimſtätte anzu
wenden ſo erregt das nicht allein neue Unzufriedenheit ſondern
es führt auch im natürlichen Verlauf die Nothwendigkeit einer
noch weiter gehenden Einſchränkung in Bezug auf die Aus
gaben für Nahrungsmittel herbei Und das kann unmöglich
der Zweck einer geſunden ſozialen Reformthätigkeit ſein

Die üble Gewohnheit alles vom Staate zu erwarten und
zu fordern dem Staate unermeßliche Kulturaufgaben zu über
weiſen zu deren Erfüllung er dann wieder unermeßliche
Summen an Steuern zu erheben hat verſucht auch an der
Wohnungsfrage herum zu kurieren und es iſt lehrreich von
dieſen ſtaatsſozialiſtiſchen Experimenten den Blick auf die von
privater Seite angeſtellten Verſuche zu wenden England

geſprächen und tauſendköpfigen Volksverſammlungen gelogen
in Rede Schrift und Druck Ein Narr wer alles glaubt
was andere behaupten verſichern betheuern ſchwören Die
Wahrhaftigkeit hat einen großen mit den köſtlichſten Denk
ſprüchen geſchmückten Altar aber ſeine Platte bleibt leer von
Opfern hingegen ſind der Lüge tauſende von Winkelaltären
errichtet auf denen luſtig die Opfer ſchmoren und rauchen
Der Menſch iſt der Lügner unter den Geſchöpfen das iſt
die niederſchlagende Erkenntniß der kein Optimiſt ſich ver
ſchließen kann

Aus welchen Quellen ergießt ſich dieſe trübe garſtige Fluth
deren Schlammgeruch die Erde erfüllt Man lügt aus
Höflichkeit denn welche Entſchuldigungen und Rechtfertigungen
man auch für die ſogenannten kleinen Unehrlichkeiten des ge
ſellſchaftlichen Verkehrs erfunden haben möge es fehlt ihnen
doch nicht das Kennzeichen der Lüge daß ſie als be
wußte Unwahrheiten ausgeſprochen werden Man lügt
aus Gewinnſucht Zeugniß dafür geben die tauſenderlei
Zweideutigkeiten Kniffe Täuſchungen Betrügereien welche von
dem mündlichen und ſchriftlichen Geſchäftsbetrieb im großen
wie im kleinen unzertrennlich zu ſein ſcheinen Die Markt
ſchreier machen es plump und frech die Handelshäuſer feiner
und eingewickelter aber die Sache bleibt dieſelbe ob es ſich
um ein Schächtelchen Schuhwichſe oder um ein Aktienkapital
von Millionen handelt Man lügt aus Furcht und Angſt
der Jeſuitengrundſatz si fecisti nega wenn du es gethan
haſt ſo leugne erfreut ſich der ſchrankenloſen Befolgung ſeitens
aller derjenigen die den Kopf dadurch aus der Schlinge zu
ziehen ſuchen daß ſie dreiſt oder zaghaft ihre Unſchuld be
theuern Erzieher und Richter wiſſen daß auf einen reuigen
Sünder neunundneunzig angeblich Schuldloſe kommen Man
lügt aus Rückſicht und Schonung welcher Arzt ſagt einem un
heilbar Kranken ſein Todesurtheil ins Geſicht Man lügt aus
Noth um augenblicklichen Verlegenheiten zu entgehen und
während man die Lüge durch die Hauptthür feierlich zürnend
hinauswirft läßt man ſie verſtändnißvoll ſchmunzelnd durch
das Seitenpförtchen wieder ein Ja man lügt aus Scherz
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das auf dem Gebiete der freien und ſelbſtändigen Nächſten
hilfe mehr als alle übrigen Kulturländer geleiſtet hat iſi
auch in der Wohnungsfrage weit voraus Man hat es hier
verſtanden durch geſchickte Zuſammenfaſſung der vorhandenen
Kapitalien Arbeiterkolonien zu ſchaffen die mehrere Meilen
von den Fabrikſtädten entfernt und durch gute Eiſenbahn
verbindungen ſchnell und häufig erreichbar dem Arbeiter ein
ländliches Heim gewähren und ihm die Möglichkeit einer
ſpäteren eigenthümlichen Erwerbung ſeines Häuschens offen
laſſen An Kapitalien fehlt es auch bei uns nicht und da
durch derartige Kolonien nicht allein die ſtetige Seßhaftigkeit
der Arbeiter gefeſtigt agitatoriſche Unzufriedenheitserregung
vermieden und die phyſiſche wie die moraliſche Geſundheit
gekräftigt ſondern auch die Arbeitskraft der Angeſtellten erhöht
wird da auch humane Rückſichten hinzukommen ſo konnte
auch in Deutſchland der Verſſich einer ſolchen Selbſthilfe
nicht unterbleiben Wir werden in einem folgenden Artikel
die früher in unſerer Stadt und kürzlich in Berlin ins Leben
getretenen Unternehmungen einer kurzen Betrachtung unter
ziehen und wir werden dabei erkennen daß wo das Wiſſen
die Denkkraft die Umſicht zugleich mit Freundlichkeit und
Mitleid in den Dienſt der Armen geſtellt wird auch aus
kleinen Anfängen Großes erſtehen kann Die beſte Sozial
politik iſt noch immer die verſtändige und menſchenfreundliche
private Thätigkeit deren Ziel es iſt in dem Hilfsbedürftigen

a erut die Energie der Selbſthilfe zu wecken und zu unter
lützen

ber

Deutſches Reich
Berlin 31 Okt Der Kaiſer ſtattete heute vormittag dem

König der Belgier im Schloſſe einen Beſuch ab worauf beide
Majeſtäten wieder eine gemeinſame Spazierfahrt unternahmen und
das Kaſino des Offiziercorps des Leib Garde Huſaren Regiments
und demnächſt die Kaſerne des 1 Garde Regiments z F beſuchten
Um 11 Uhr fand dann im Luſtgarten zu Potsdam vor dem
König der Belgier ein Vorexerzieren eines kombinirten Bataillons
des 1 Garde Regiments z F ſtatt bei dem außer dem Kaiſer
auch die Königlichen Prinzen zugegen waren Unmittelbar daran
ſchloß ſich dann noch eine Parade der potsdamer Garniſon
Später entſprach der Kaiſer mit dem König der Belgier einer
Einladung des Oſfiziercorps des 1 Garde Regiments z F zur
Frühſtückstafel nach dem Regimentshauſe Nach dem Frühſtück
fuhren die Majeſtäten nach dem Neuen Palais wo ſich der
König der Belgier von der Kaiſerin verabſchiedete Hierauf
begaben ſich der Kaiſer und der König nach der Wildpark
ſtation woſelbſt 3 Uhr 10 Min die Abfahrt des Königs
der Belgier erfolgte Der Abſchied der beiden Monarchen war
überaus herzlich ebenſo auch die Verabſchiedung des Prinzen
Heinrich von dem König Außer dem preußiſchen Ehrendienſt
der den König bis Köln geleitet waren auch die Generaladjutanten
und die Flügeladjutanten der Stadtkommandant ſowie die belgiſche
Geſandtſchaft und der belgiſche Generalkonſul Goldberger anf
dem Bahnhofe anweſend Von Köln aus reiſt der König direkt
nach Brüſſel weiter Von der Kaiſerin iſt dem hieſigen
Magiſtrat auf ſeine Geburtstags Glückwunſchadreſſe folgendes
Antwortſchreiben zugegangen

Jch ſage dem Magiſtrat zu Berlin Meinen aufrichtigen
Dank für die Mir zu Meinem Geburtstage ausgeſprochenen
Glückwünſche und die Geſinnungen der Liebe und Treue
für das Königliche Haus Wenn der Magiſtrat freundlich
der Werke chriſtlicher Liebe und Barmherzigkeit gedenkt
durch welche Jch den religiöſen und ſittlichen Sinn ſowie
die Opferwilligkeit zur Linderung geiſtiger und leiblicher
Noth vor allem in unſerer Reichshauptſtadt zu fördern
beſtrebt geweſen bin ſo muß Jch dabei der zahlreichen
Bürger unſerer Stadt und beſonders auch des Magiſtrats
dankend gedenken durch deren thatkräftige Unterſtützung es
möglich wurde Kirchenbanuten und die Begründung kleinerer
Gemeinden zu beginnen unter der armen Volksmenge Diga

und heiterer Gewohnheit wie denn das Jägerlatein nur ein
zahm nimrodiſcher Ausdruck für kecke Aufſchneidereien und
Windbeuteleien iſt

Nun wäre es außerordentlich wohlfeil die Backen recht voll
zu nehmen von Entrüſtung über dieſes allgemeine Verderben
die Lüge mit allen Schandmalen zu brandmarken der Wahr
haftigkeit einen ſchmetternden Lobgeſang anzuſtimmen Wenn
das nur etwas helfe Wer dieſes Ungeheuer erſchlüge hätte
größeren Dank verdient als Herkules aber ach ſchlägt man
der Schlange einen Kopf ab ſo wachſen ihr im Nu drei neue
wieder Es wäre von Bedeutung feſtzuſtellen ob es je einen
Menſchen gegeben habe der niemals in ſeinem Leben gelogen
hätte Ja der Gerechte iſt der Lüge feind aber wo iſt dieſer
Gerechte zu finden Zuweilen will es ſogar ſcheinen als hätten
wir in den letzten Zeiten bedenkliche Fortſchritte auf der
ſchiefen Ebene der allgemeinen Verlogenheit gemacht wie denn
überhaupt diplomatiſche Künſte und politiſche Heuchelei der
hohen Schule als Giftſtoffe in das Volksblut tief ein
gedrungen ſind

Was iſt zu thun Es muß doch dabei bleiben der Gerechte
iſt der Lüge feind Die Lüge iſt unredlich gemein feige nieder
trächtig Kein Bauer wird ſich einbilden er könne alles Un
kraut ausjäten und doch geht er dem das auf ſeinen Aeckern
wächſt unermüdlich zu Leibe Keine Hausfrau vernichtet je
alles Ungeziefer das unter dem Himmel kreucht und fleucht
und dennoch fegt ſie unberufene Mitbewohner nach Kräften
aus Kein Arzt vertraut ſeiner Kunſt ſo weit daß ſie alle
Schäden und Gebrechen des Leibes beſeitigen könnte allein
ſeinen Kranken bringt er doch Linderung und Heilung ſoweit
er vermag Bekäute die Lüge zu ihrer Macht auch noch den
guten Namen ſo wäre es um den göttlichen Glanz der Wahr
heit geſchehen Darum iſt es nothwendig daß unſerem Ge
ſchlecht immer aufs neue die einfältige Weisheit der
ſalomoniſchen Spruchſammlung eingeſchärft und wenn es ſein
muß eingebläut werde der Gerechte iſt der Lüge feind
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koniſſenStationen zur unentgeltlichen ArmenKrankenpflege zu
errichten ſowie bei allen Behörden und in allen Kreiſen den
Sinn und den Wunſch zur Mithilfe anzuregen Gottes Segen
wird auch in Zukunft dieſe Arbeiten um ſo mehr geleiten je
mehr es gelingt auf dem Grunde hingebender chriſtlicher
Nächſtenliebe alle Kreiſe und Parteien zu gemeinſamer Arbeit
zu vereinigen und Jch ſpreche die Hoffnung aus d Jch
hierbei wie bisher auch fernerhin auf die Mithilſe des Magiſtrats

v la is 29 Okt 1890
eue alais 29 gez Auguſte Viktoria

Kaiſerin und Königin
Das Kronprinzliche Paar von Griechenland hat

rn die Reiſe nach Berlin angetreten es iſt nach einem
rahtberichte aus Athen von dort nach Korinth abgereiſt von

wo es ſich an Bord des Kanonenbootes Sphakteria zur Weiter
reiſe nach Brindiſi begeben wird

Der Miniſter des Jnnern macht amtlich bekannt daß der
Kaiſer und König ſelbſt den auf den 12 November
einberufenen Landtag an dieſem Tage mittags
um 12 Uhr im Weißen Saale des königlichen
Schloſſes eröffnen will Ein Gottesdienſt ſoll um
113 Uhr in der Schloßkapelle für die evangeliſchen und um
11 Uhr in der St Hedwigskirche für die katholiſchen Mit
glieder ſtattfinden

Geſtern nachmittag 2 Uhr hat eine Sitzung des
preußiſchen Staats miniſteriums ſtattgefunden

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine von den Miniſtern
des Jnnern und für Handel und Gewerbe erlaſſene An
weiſung betreffend das Verfahren bei der Aus
ſtellung dem Umtauſch und der Erneuerung von
Quittungskarten in Ausführung des 8 100 ff des
Jnvaliditätsgeſetzes Darnach erfolgt die Ausſtellung der
Quittungskarten ſoweit es ſich um die Vorbereitung der
Jnkraftſetzung des Geſetzes handelt von Amts wegen im
übrigen in der Regel auf Antrag Neben dem Verſicherten
ſeinem geſetzlichen Vertreter oder Bevollmächtigten iſt auch der
Arbeitgeber auf Ausſtellung einer Quittungskarte für denſelben
anzutragen berechtigt ſofern der Verſicherte ſelbſt es bisher
unterlaſſen hat

Auch eine Stempelſteuer auf Aktien beabſichtigt dem
Rhein Cour zufolge der Finanzminiſter Dr Mi quol

Der Bundesrath ertheilte in der am 30 Okt abgehaltenen
Plenarſitzung dem Entwurf eines Geſetzes betreffend die Kon
trolke des Reichshaushalts und des Landeshaushalts
von ElſaßLothringen für 1890/91 die Zuſtimmung
Das Rekursgeſuch eines Reichsbeamten gegen ſeine unfreiwillige
Verſetzung in den Ruheſtand beſchloß die Verſammlung zurück
zuweiſen Endlich wurde über die Bemeſſung des Ruhegehalts
für mehrere Reichsbeamte ſowie über die geſchäſtliche Be
handlung von Eingaben Beſchluß gefaßt

O Berlin 31 Okt Der politiſche Rebus der
Eiſernen Maske harrt allen Anläufen der betroffenen
Genoſſen zum Trotz noch immer ſeiner Löſung und Herr
Liebknecht welcher dieſen verdächtigen Hintermann des Sozial
demokrat nur zu gut kennt fährt fort ſich hinter der faden
cheinigen Ausflucht zu verſchanzen an dieſer Enthüllung habe
ediglich die Polizei ein Jntereſſe Um ſo mehr aber drängt die

immer ſchroffer auftretende Oppoſition darauf daß die von ihm
unſchuldig als Spitzel Verdächtigten auf eine anſtändige Weiſe
rehabilitirt werden Dieſelbe will ſich durchaus nicht einem
Syſtem fügen das das Jndividuum ohne zwingende Gründe
der Geſammtheit opfert Vielleicht mögen ihre Führer mit
Rückſicht auf die Herrn Werner in Halle zutheil gewordene
Behandlung fürchten man werde auch ſie vorkommendenfalls
in dieſer bequemen Weiſe abthun Dementſprechend bereiten
e hier und in anderen größeren Centren eine tiefgreifende
gitation vor um die Parteileitung durch den Druck der

von ihnen verfochtenen Anſchuldigungen zur Nachgiebigkeit
zu zwingen Die Paſchawirthſchaft der Herren Liebknecht und
Singer wird alſo noch einen großen Sturm zu überſtehen
haben Jedenfalls wird ſie nicht darum herumkommen das
verdächtige MaskenRäthſel wenigſtens vor einem ad hoo

berufenden Parteigericht preiszugeben Auf Seite der
ungen werden bereits Namen von geeigneten Schieds

männern genannt und zwar von ſolchen welche auch aus
anderen Gründen dem von Liebknecht beliebten Abſchlachtungs
ſyſtem entſchieden abhold ſind Daß in dieſem Prozeß ein be
trächtlicher Theil der ſchwarzen Parteiwäſche zur Durch
ſpülung gelangen wird darüber kann nach den letzten Ent
hüllungen über das Höchſtedt ſche Legat wohl kaum noch ein
Zweifel auffommen An geeignetem Material zur Befehdung
der Alten fehlt es der Oppoſition keineswegs und wird
der Monat November den letzteren ſicherlich noch einige recht
kritiſche Tage bringen Jnſofern bildet die Ciſerne Maske
für die Partei einen Pfahl im eigenen Fleiſche

O Berlin 31 Okt Die Beſchlüſſe des ſozial
demokratiſchen Parteitages üben wie zu erwarten
ſtand auch auf die ausländiſche Sozialdemokratie
ihre Rückwirkung Demnächſt wird in Italien eine allgemeine
Konferenz der Arbeiterpartei zuſammentreten um von Fall zu
Fall wie es in der uns vorliegenden Ankündigung heißt zuden in Halle gefaßten Beſchlüſſen der bentihen Brüder

Stellung zu nehmen Als Hauptpunkte des betreffenden Pro
ramms werden genannt Einführung des achtſtündigen
rbeitstages und Betheiligung an der Univerſalfeier vom

1 Mai Erweiterung und praktiſche Ausnützung der Arbeits
kammern die Jnſcenirung einer wirkſamen Agitation auf
dem flachen Lande Schaffung einer allgemeinen Reſiſtenzliga
und demgemäße Umänderung der Parteiſtatuten

D Berlin 31 Okt Ein hieſiges antiſemitiſches
Radauorgan das noch bis vor kurzem aus der goldenen
Krippe des Reptilienfonds fraß fühlt ſich dadurch entſetzlich
ekränkt daß die SaaleZeitung mit ihm nicht denſelben
trang zieht Jn Ermangelung anderer Argumente macht es

ſeiner krankhaften Entrüſtung durch wüſte Schimpfereien Luft
wobei es inſinuirt unſere Meldung über das Verhältniß der
Antiſemiten zur Kaiſerin ſei aus der Luft gegriffen Jeden
falls würde das gemeinte Organ anders urtheilen wenn es
wüßte daß die betreffende Mittheilung aus einer ihm ſelbſt
nicht ganz fernſtehenden Quelle geſchöpft war Daſſelbe Blatt

z übrigens mit unſeren Jnformationsmaterial sans göène
ine Spalten zu füllen

Dem Vernehmen nach fördern die Bundesrathsausſchüſſe
denen die Novelle zum Krankenverſicherungsgeſetze
Fel Vorberathung überwieſen iſt ihre bezüglichen Er

rterungen ſo raſch daß dieſelben in dieſen Tagen zum Abſchluß

n

gebracht werden können Der Bericht der Ausſchüſſe dürfte zig
enug feſtgeſtellt werden um das Plenum des Bundesraths inken tand zu ſetzen die Novelle noch vor dem Zuſammentritt

des Reichstages durchzuberathen Es liegt in der Abſicht dieſe
Vorlage der letztgenannten Körperſchaft womöglich zugleich mit
dem Etat zugehen zu laſſen

Wie die B P hören ſind die Verhandlungen der
im Reichsamt des Jnnern tagenden handelspolitiſchen
Kommiſſion vorgeſtern noch nicht zu Ende gebracht worden

Der Hamb Korreſp ſchreibt Aus der Augabe daß der
Landwirthſchaftsminiſter Frhr v Lucius den Anträgen
auf beſchränkte Wiedereröffnung der öſterreich
ungariſchen Grenze für Schlachtvieh abgeneigt ſei
auch in Sachen der Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes und
der im Prinzip für zuläſſig erachteten Herabſetzung der
Getreidezölle im Verkehr mit Oeſterreich Ungarn eine ab
geſonderte Stellung einnehme ſcheint das Gerücht entſtanden
zu ſein daß ſeine Minifterſtellung ſchwierig geworden ſei
Miniſter v Lucius wird ſich ſchon noch accomodiren

m

Aus Berlin meldet man daß daſelbſt ein großer Bund
der Bauarbeitgeber gebildet werden ſoll deſſen Zweck darin
beſteht überall wo ein Streik ausgebrochen bezw
erwartet wird mit den Geſellen auf gütlichem Wege
zu verhandeln und durch gemeinſames Zuſammen
halten der Vergewaltigungen der Arbeiter entgegen
zutreten Eine Kommiſſion arbeitet das Statut aus

Auch Würtem berg hat ſich nunmehr den Anträgen Baierns
Sachſens und Badens zur Beſeitigung der Viehſperre gegen
Oeſterreich angeſchloſſen Damit iſt die Wahrſcheinlichkeit
einer Annahme der Anträge auch gegen den Widerſpruch
Preußens erheblich verſtärkt Da Baiern 6 Baden 3 Sachſen
und Würtemberg je 4 Stimmen im Bundesrathe haben ſo
wiegen ſie zuſammen die 17 Stimmen Preußens auf und könnten
es einfach auf die Abſtimmung ankommen laſſen Trotzdem heißt
es nach den münchener N Nachr daß um dem Standpunkt
Preußens rn zu tragen vorher nochmals eine Enquéte
in den einzelnen Bundesſtaaten über die Seuchengefahr ver
anſtaltet werden ſoll Das würde auf eine Ver ſchleppung
der Angelegenheit hinauskommen und den Verdacht beſtätigen
daß es namentlich der baieriſchen Regierung mit dem Antrage
nicht Ernſt iſt Um ſo wachſamer muß die öffentliche Meinung
bleiben die nicht eher ruhen darf bis die Sperre nicht nur
rn a ſterreieh ſondern auch gegen Rußland ge
fallen iſt

Die Reiſe des luxemburgiſchen Miniſters Eyſchen
zum Herzog Adolf von Naſſau gilt hauptſächlich der Er
ledigung der Frage ob eine neue Eidesleiſtung des Herzogs
erforderlich iſt Der Herzog glaubt daß nach dem im Vorjahre
geleiſteten Eide eine neue Eidesleiſtung überflüſſig iſt Das
luxemburgiſche Miniſterium iſt anderer Anſicht Jnzwiſchen ſind
alle Vorbereitungen für die Reiſe nach Luxemburg getroffen

München 31 Okt Wie die Allgem Ztg die Neueſten
Nachrichten und das Fremdenblatt gleichlautend melden ließ
ſich der Prinzregent heute mittag von dem Miniſter des
Jnnern Frhrn v Feilitzſch Vortrag über die Ver
theuerung der Fleiſchpreiſe halten und erklärte ſein
vollſtändiges Einverſtändniß mit den Anſchauungen
des Miniſterkollegiums ſowie mit den von demſelben
zur thunlichſten Milderung der hohen Fleiſchpreiſe getroffenen
Maßnahmen Der Prinzregent hat den Commandeur des
2 Bairiſchen Armeecorps in Würzburg Generallieutenant
v Parſeval und den Commandeur der 1 Diviſion München
Generallieutenant Prinz Arnulf von Baiern zu Generalen
der Jnfanterie und den General Auditeur Ritter v Fleſchue z
zum General der Kavallerie ernannt und anläßlich ſeines morgigen
Namenstages dem bairiſchen Geſandten in Berlin Grafen
ſargenfeld den Titel und Rang eines Staatsrathes ver
iehen

Dresden 31 Okt Der Fürſt Erzbiſchof von Prag
Kardinal Graf Schönborn wurde heute vormittag vom Könige
in Strehlen und hierauf auch vom Prinzen Georg in Audienz

Sr Der Fürſt Erzbiſchof reiſte mittags 1274 Uhr nach
rag ab

Münſter i Weſtf 31 Okt Der 32 weſtfäliſche
Provinziallandtag wurde heute durch den Oberpräſidenten
Studt geſchloſſen

Ausland
Oeſterreich Ungarn Jn Prag erklärte der Klub der

deutſchen Landtagsabgeordneten eine definitive Entſchließung
betreffs der Beſchickung der Landesausſtellung erſt
zu einem ſpäteren Zeitpunkte abgeben zu wollen da die von
dem Aktionscomite der Ausſtellung beſchloſſene Erſtreckung des
Anmeldetermins bis zum 30 Nov es ermöglicht das Votum
zu einem Zeitpunkte abzugeben an welchem in der Ausgleichs
frage ein klares Urtheil möglich ſei

Schweiz Der eidgenöſſiſche Kommiſſar Künzli welcher
für einige Tage von ſeinem Poſten beurlaubt iſt trifft heute
in Bern ein um mit dem Bundesrath zu konferiren Nach
dem Berichte des Kommiſſars habe das Militär bei den
Vorgängen in Lugano korrekt gehandelt Der Teſſiner
Großrath wird nächſte Woche drei Stellen im Regierungsrath
neu beſetzen

Frankreich Die Publikation der Coulisses
du Boulangisme in Buchform dürfte zu einem Prozeſſe
führen Mermeix hatte urſprünglich den aus der Affaire
Numa Gilly bekannten Verleger Savine mit der Veröffentlichung
betraut das Manuſkript aber dann dem Verleger Cerf über
geben der deſſen Druck auch ſchon beendet haben ſoll Savine
droht nun mit der Beſchlagnahme der erſten Auflage worauf
Cerf bei den Gerichten um eine gegentheilige Verordnung
einkam Herr Naquet will den Auseinanderſetzungen über
ſeine Mitſchuld an dem Boulangismus durch eine Reiſe nach
Afrika aus dem Wege gehen Er begiebt ſich nach der
Transvaal Republik wo die Dynamit Geſellſchaft deren
Vice Präſident er iſt Beziehungen angeknüpft hat Aller
Wahrſcheinlichkeit nach wird Naquet auch ſein Deputirten Mandat
niederlegen wozu Rochefort im IJntranſigeant alle Bou
langiſten welche dem General untreu werden mit den üblichen
Schimpfworten auffordert

Wie der Figaro meldet iſt der frühere braſilianiſche
Geſandte in Paris Baron Jtajuba zum Nachfolger des
braſilianiſchen Geſandten in Berlin Piza beſtimmt

Wie vorauszuſehen war meldet man aus Belfort daß
ſich die vollſtändige Unſchuld der der Spionirerei
angeklagten Geſchwiſter Dietrich herausgeſtellt
hat und daß daher die Schweſter des Kaſernenwärters Dietrich
in Freiheit geſetzt worden iſt Dieſer ſelbſt iſt noch in Haft ge
blieben weil er ſich der Militärbehörde gegenüber bezüglich der
Thatſache zu verantworten hat einen Ausländer in das ſeiner
Ueberwachung anvertraute Lokal zugelaſſen zu haben welches die
Bureaus des enthielt Wenn der Hannoveraner
Sparr ſeine deutſche Nationalität verheimlicht hätte müßte er
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Spionengeſetzes von 1886 zu 1 bis 5 Jahren Gefängniß ver
urtheilt werden und Dietrich würde als Mitſchuldiger belangt
werden müſſen Da nun den Verſicherungen des Sparr zufolge
ſeine Nationalität in Belfort ſo ſehr bekannt war daß er einmal
in einer Wirthſchaft als preußiſcher Spion beſchimpft worden
iſt und deshalb eine Klage bei dem Gouverneur der Feſtung eingereicht hat dürfte der Kaſernier Dietrich wohl nur eine
disziplinariſche Strafe erhalten

Jtalien Aus Rom ſchreibt man uns Der Skandal
Cagnazzi Livraghi iſt ganz danach beſchaffen der Regie
rung in den Wahlen ernſthafte Verlegenheiten zu bereiten
Nachdem der Gendarmerie Offizier Livraghi nach Oeſterreich
geflüchtet iſt cirkulirt hier das Gerücht er ſei nebſt Cagnazzi
das Opfer einer infernalen Kabale eigens von einflußreichen
Hinterleuten eingefädelt um den zur Galeere verurtheilten
arabiſchen Millionär Muſſah Akhad die Freiheit wieder zu
verſchaffen Letzterer ſell Hnen daſür die Hälfte ſeines Ver
mögens als Lohn zugeſagt haben Ein angeſehenes mai
ländiſches Blatt wirft ſich in dieſem Sinne bereits zum An
walt beider auf und zwar unter Veröffentlichung von Einzel
heiten welche unter dem ganzen Handel eine recht ſchmutzige
Spekulation vermuthen laſſen Auf das hier herrſchende
Syſtem beſonders aber auf die italieniſche Rechtspflege wirft
derſelbe ein grelles Licht Als Hauptſchützer des Abenteurers
Cagnazzi wird jetzt der verſtorbene Herzog von Aoſta ge
nannt Seitens der Oppoſition wird die Angelegenheit ſehr
geſchickt für die Wahlagitation verwerthet und es wird Herrn
Crispi ſicherlich ſchwer fallen dieſen Stoß zu pariren
Mehrere Abgeordnete und ein früherer kgl Kommiſſarius
werden als Mitſchuldige von Cagnazzi genannt

Großbritannien Vor ſeiner Abreiſe nach Amerika wurde
Stanley in Liverpool von Korreſpondenten des Daily
Telegraph hinſichtlich der Auslaſſungen des Lieute
nants Troup interviewt Er wiederholte ſeine früheren
Auslaſſungen über die Unordnung die er bei ſeiner Rückkehr
in der zurückgelaſſenen Nachhut fand und fügte hinzu Es
waren dort 130 Gepäckträger die bei ihrer Ankunft in Yambuja
friſcher waren als bei ihrer Abreiſe von Sanſibar Aber ſelbſt
zugeſtanden daß einige Kranke darunter waren uſw ſo würde
dies nicht den Zuſtand erklären den ich im Lager fand Auf
weitere Anfragen erklärte Stanley im Emphaſe daß ihm nichts
von vorgekommenen unmoraliſchen Handlungen bekannt ſei es
handle ſich um etwas ganz anderes

Der Bruder des Majors Barttelot ließ Stanlehy
vor ſeiner Abreiſe zum Zweikampfe fordern Stanley
lehnte die Herausforderung ab Die meiſten Blätter nehmen
Partei für Barttelot und beſchuldigen Stanley der Ver
leumdung

Der Antrag auf Auslieferung des Schweizers
Caſtioni gelangt am 4 Nov vor der Queen s Bench zur
Verhandlung

Holland Daß die Beſchlüſſe der brüſſeler Kongokonferenz
über die Erhebung von Eingangszöllen für das
Kongobecken keine greifbare Geſtalt erhalten haben liegt
vor allem an der hartnäckigen Weigerung der Regierung der
Niederlande Von Brüſſel aus ſind inzwiſchen wie wir in
voriger Woche berichteten Vermittelungsvorſchläge gemacht
worden indeſſen hat es die holländiſche Regierung auch nach
träglich für angezeigt gehalten ihre Haltung in dieſer Sache
ausführlich zu begründen und ſie findet dafür Beifall bei
ihrer Kammer Der Bericht der Kommiſſion der nieder
ländiſchen zweiten Kammer über das Budget der auswärtigen
Angelegenheiten hebt wie eine Drahtmeldung aus dem Haag
berichtet hervor daß die Haltung des Miniſteriums in betreff
der Eingangszölle im Kongoſtaate faſt allgemeine Billigung ge
funden habe ohne daß darum der humanitäre Zweck der
Antiſklavereiakte verkannt würde welcher gewiſſe Opfer recht
ertigteAus Haag meldet man Nach amtlicher Meldung hat ſich

der körperliche Zuſtand des Königs in den letzten Tagen
faſt gar nicht verändert und wird als befriedigend bezeichnet
der geiſtige Zuſtand dagegen iſt anormal geblieben

Jn Luxemburg trat geſtern nachmittag der Staatsrath
zuſammen um über die Frage zu berathen ob die geſetzmäßig
am 4 November zuſammentretende Kammer ohne die vor
herige Eröffnung durch den Regenten ihre Arbeiten
beginnen könne

Rußland Der Köln Ztg wird aus Petersburg ge
meldet Das mit ſolcher Beſtimmtheit auftretende Gerücht
von Carnot s nächſtjährigem Beſuch in Rußland
iſt lediglich auf geſchickte Lancirung zurückzuführen die
leitenden Kreiſe wiſſen bisher weder von einer ruſſiſchen Ein
ladung noch von einer franzöſiſchen Anſage bezw Anfrage
etwas glauben auch nicht daß eine Anfrage einlaufen werde

Türkei Aus Pera ſchreibt man uns Zur Verſtärkung
der Beſatzung von Tripolis hat das Seraskierat 600
Nizzams Reſerviſten auf einem Kriegsſchiffe einſchiffen laſſen
Jm ganzen ſollen 8000 Mann hingeſchickt werden Auch wird
eine Vermehrung der Küſtenbefeſtigungen geplant Danach zu
ſchließen hat man die Beſorgniß vor einem italieniſchen
ſagen reiche in Hildiz Kiosk doch noch nicht ganz fallen
laſſen

Griechenlaud Das pariſer Journal des Débats ver
öffentlicht eine Unterredung eines ihrer Redacteure
mit Delyannis Danach hätte letzterer ſich geäußert der
frühere Miniſterpräſident Trikupis habe die griechiſchen
Intereſſen auf Kreta und in Macedonien wie überall in der
Türkei im Stich gelaſſen und ſei die Veranlaſſung für die
Ankunft türkiſcher Truppen auf Kreta geweſen Was den
Konflikt zwiſchen den bulgariſchen und griechiſchen Intereſſen
anbelange ſo ſei der Panhellenismus eine Chimäre Griechen
land ſei für Europa nicht mehr die Gefahr als welche es
ehemals angeſehen worden ſei und müſſe ſeine im Jnnern ge
ſchädigte Situation wiederherſtellen die Armee reorganiſiren
und ſeine Finanzen ordnen Man würde in Athen nicht
ungern die Wiederherſtellung des ruſſiſchen Einfluſſes in
Bulgarien ſehen die geographiſchen Prätenſionen Bulgariens
ſeien beunruhigend

Die Deputirtenkammer iſt auf den 10 November eiit
berufen worden Die Eröffnung ſoll durch den König er
folgen Wie verlautet beabſichtigen die Anhänger Delyannis
vorzuſchlagen die Wahlen in Athen und Aegina wegen
dabei vorgekommener Unregelmäßigkeiten und
Beſtechungen für ungiltig zu erklären

Amerika Der Poſtmeiſter von Newyork giebt bekannt
daß die Kongreßakte nach welcher die Lotterieſachen
von der Poſtbeförderung ausgeſchloſſen ſeien ſichwegen ſeiner Beſuche bei den Geſchwiſtern Dietrich kraft daun auf die Zeitungen erſtrecke welche Lotterie
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mit Mälzerei

in ſehr guter Gegend mit
guter feſter Kundſchaft jährl
6000 Hektoliter Umſatz mit
den neueſten Maſchinen ein
gerichtet und allem dazu ge
hörigen lebendem u todten
Jnventar unter ſehr günſtigen
Bedingungen ſofort verkanft
werden Offerten sub S o
23642 befördert Ruckolf

Mosse Halle a S
mit flottem ReCin Grundſtück ſtaurant in ſehr

Weter Lage monatlich 36 Heet
ierumſatz ſoll krankheitshalber

bei 10,000 Mk Anz verkauft
J werden Die Ueberg kann ſof erfolgen
J Offerten unter V 3704 an

Kucl Mosse Leipzig erbeten
Mittleres Gut

mit beſtem Rübenboden MagdebGegend beſonderer Umſtände halber

bedeutend unter dem Werthe mit
voller Ernte u compl Jnventar zu
verkaufen Als Anz genügen ca
10,000 da Reſtkauſgeld ſtehenbleiben kann Es wird auch ein
anderes Objekt in Zahlung gen

Offerten sub L r 4909 bef
Rucddlolf Mosse Halle a S
Bubier ſarbier u Friſeur Geſchäft

Halle ſof preisw z verk Nähbei Mosse Halle a S
Die J Etage in der nur

noch von mir bewohnten
Villa iſt zum Preiſe von
700 Mark zum 1 April zu
beziehen Großer Garten
Veranda Laube
Kronprinzenſtraße 3

5peceialartikei
r fabriciren ſucht eine kl Ma
chinenfabrik oder eine mit allen

e ausgerüſtete me
niſche Werkftatt Off subH 3692 an Sind ihfe Leipzig

Ein mechaniſcher Klavier
ſpieler mit 16 Notenblättern iſt
bill zu verk bei A LiebramMerſeburg Altenburg Schulplatz 2

e

Die in dem an Stelle der alten Marienbibliothek errichteten 5

S Neuban der Gemeinde zu mee Spi befindlichen
er
Reflefktanten wollen ſich wegen näh

ſollen
63 werden

Auskunft und Beſichtigung an die Unterzeich

Knoch Kallmeyer Regierungs Baumeiſter

April 1891 vermiethet

Pagdeburgerftraße

Nähe des Bahnuhofes iſt das ge
theilte 2 Geſchof herrſchaft
liche Wohnung von 4 großen ſp
Zimmern nebſt allem Zubehör da
runter ein Zimmer mit beſonderem
Eingang a Seſchäftszimmer

c

du
z

geeignet 1 Aprll 1891 zu verm
Oito Schlinck

45,000 Mark
zur 2 ſicheren Stelle auf ein neu
erbautes Geſchäftshaus in beſter
Gegend ſofort oder I Jannar1891 geſucht ev iſt das Grund
ſtück zu verkaufen Selbſtverleiher
oder Reflektanten wollen ihre Adr
unter J m 4940 bei Buch olf
Mosse Brüderſtraſze 6 H
niederlegen

Von einer guten ber
von 50,000 à 4 will29 30,000 Mk mit Lotteh t
rediren Off sub A K 4971 n

r Mosse Halle a S
Zum roviſionsweiſ Verkauf
eines Bauartikels wird eine paſſnamentlich in Kreiſen von Bau
handwerkern u Zimmermſtrn
bekannte Perfönlichkeit geſucht
und werden gefl Meldungen unter
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B c 4809 an Rud FIosseHalle a S erbeten
Durchaus günſtig
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und gewinnbringend iſt die Ver

Wosse in göln zur Weiter
beförderung einreichen

Zeichner geſuchtfür Anfertigung e Siadt

und Lageplänen e zu mög
lichſt ſofortigem Eintritt und bei
gutem Gehalte Angebote nur
unter Nachweis vorzüglicher
Leiſtungen im Zeichnen und in
der Schrift unter G 4977 bei
Kuclolf Mosse Halle a S
niederzulegen

Hausmanngsſtelle z 1 Jan k J
für ord arbeitſame kinderl Leute

Adreſſen bef sub K I ger
Rucdl Mosse Halle a SPraßktiſcher Heſtillateur

wird für Kontor u Reiſe geſucht
Offerten mit Gehaltsanſpr und

Zeugnißcopien u C R 1416 an
Kucl MIosse Erfurt erbeten
Suner Schaufenſtervorſeher
ca 2 m breit zu verkaufen

Näh durch Ruci Mosse hier

gegen 4nte Hypothek zu erwerben

geſ Off sub B a 4945 beſ

56 Ab S 3 10 40

I beabſicht
werden gebeten ihre Adr

u C 3477 Glück aufs an die Exp
d Ztg einzuſ

Ankunft der Eiſenbahnzüge
8 3 von München über Zeitz 30 V S

26 u 45 V kommen von W e ſah nur Wochentags3 10 28V 6N

29N 44 N S 8 57 Ab 11 15Ab STeiprig 36 V V 49 J 40 V 10 54 V
11 28 V 8 3 7N 15 N S 52 N 29 N 5 49 N

3 9 Ab 10 18 Ab S 3 11 49 Ab
r 32 V 27 V S 3 8 40 V kommt von Köthen

N 38 N 5 1 N 8 3 56 Ab 58 Ab
Ziordhanſen Kaſſel 29 V kommt v Eisleben 55 V kommt

6 V S 3 10 5 V 12 40 N kommt von
N h 13 N 29 Ab kommt von Eisleben
erſtadt 36 V kommt von Könnern 8 10 V

10 3 V 13 N 55 N 20 N S 3 53 Ab5 V 10 27 V 8 3 12 46 N 9 Ab

J hohes Salair per gleich oder ſpäter

S genommen

Verkäuf
J mit der Putz und Weiſwaaren Branche vertrant ſinden gegen

h Licebenthal CoJunge Mädchen aus guter Familie werden als Lehrlinge an e

Geldſchrank
iſt billig zu verkanfen bei

Ad Schultze Frauckeplatz 7
Wagen Vertanf

2 Preſchtvagen ohne Federn ſtehen
z Verk b F Hübner Magdeburgerſt 7

Ein noch gut erhaltener Tiſch ein
noch guter Kinderwagen u kleines
Aufſatzpult ſind billig zu verkaufen
Krukenbergſtraſte 7a 2 Tr links

Landaner Landaulet Halbchaiſen
Jagd Naturholz u Ponnyw 1 u 2ſp
Geſchirre bill

Pommer Leipzig Nordſtr 17

erinnen
Engagement

Keirath
Ein junger Mann Anfang 30er vonangen Aeußeren welcher in nächſter

Zeit in eine höhere Beamten Stelle mit
Offizierrang und Anfangsgehalt von
2500 Mk einrückt wünſcht ſich zu ver
heirathen Junge Damen im Alter bis
zu 25 Jahren u mit einem disp Verm
von mindeſtens 20,000 Mark welchesjedoch ſichergeſtellt wird welche auf
dieſes wirklich reelle Geſuch einzugehen

reſp Eltern oder Vormünder
vertrauensv

Strengſte Disk zugeſich
Damen finden freundl Aufnahme bei

verw A Kunkel HebammeS Schkenditz bei Leipzig Bahnhofſtr 62

S finden Aufnahmee Damen Discretion H r
Hebamme Nordhaufen Bäckerſtr 8

J beſſ Stände f R Aufnnen zu Niederk u ſrerg Diskr

Berlin,Friedrſtr 16,Hebam

Klein geſpalt Brennholz
ganz trocken die Fuhre 10,50

bis vor s Haus
Hall Holzbearbeitungsfabrik

Mötzlicher Weg 4

Prachtſtück
Ein hochelegantes Piauino noch

neu von Feurich Leipzig gebaut verkauſt außergewöhnlich billig

B Döll Georgſtrafte 6 II
Gartenlaube Zeitſchrift von 1875

bis 1889 billigſt zu verkaufen Näh
Landwehrſtraßze 10 II l

Reine Weinflaſchen kauft
Wuchererſtraſ e 2 pvart

Schränke Sekretär Tiſche Bettſtellen
Stühle Waſchtiſch verkauft ſehr billig
A Vollmer Auguſtaſtraße 4 part
Sattel zu verk Gew d Quedlinburger

Pf Lotterie Schwetſchkeſtraße 24 im L

Eine gebrauchte aber noch ger
Flaſchenſpülmaſchine 8oldt
Vogel iſt verkäuflich

Hötel Deutscher Hof
3 Dutzd neuſilberne Deckel Seidel
Ltr verk billig Wilhelmſtraße 18

Neue Sophas
verſchiedenartig wegen Umzug zu jedem
Preis zu verkaufen

Naue Mittelwache 13 Hof
Ein Manopan paſſ für Gaſtwirthe

b zu verk Ranniſcheſtr 17 im Keller

Meyers Conversatfons Lex
vollſt 16 Bände für 50 Mark zu ver
kaufen Offerten unter Z 3474 an
die Expedition dieſer Zeitung erbeten

Ein ſtarker Aſitziger Hotelomnibus
ſehr billig zu verkaufen
Hotel Preußt Hof Halle aS

Gebrauchte groſze Kiſten verkauft 8
Gr Märkerſtraſze 27 Laden

Ein großer ſchöner Reiſepelz preis
werth zu verkaufen Zu erfragen bei
Haaſenſtein Vogler Halle

Ein gebr HSandfederwagen wird
zu kaufen geſucht

O Döring Glaſermeiſter
Merſeburgerſtraſze 13

Daſelbſt ein Lehrling geſucht
Ein groſter wie neu erhaltener
Füllofen zu verkaufen

Mansfelderſtraſze 13
Bettſtelle mit Matratze billig zu

verkaufen Dreyhauptſtr 1 1 Tr

Neue imit lein von22 an tief u ſchön Friedrichſtr 22e

Rudolf Mosse Halle a S

309,000 Mauerſteine

nen für den halben Koſtenpreis zu
Singer Nähmaſchine ganz

verkaufen Spiegelgafſfe 13 v

FHühitääpr
Bürvsten vorſchriſtsmäßiges Muſter
in nur guter Waare offerirt billigſt

Fax Jaculi
Große Ulrichſtraſte Nr 7

Pa eingeſ Preiſelsbeeren
beſte verleſene ſchwed Waare im
Detail p Pfd 30 Pfg mit 50
Raffinade p Pfd 40 Pfg gröſt
OQuautitäten bedeutend billiger
bei Engros Bezug billigfte Be
zugsquelle für Wiederverkänfer

jedes Quantum lieferbar
pa eingeſott Heidelbeeren
ohne Zucker von jetzt a o ausge

wogen p Pfdff Senſgurken
p Pfd 40

ff Pfeffergurken
in verſchied Sortirungen

p Pfd 30 50 anker u oxhoftw billigſtff Eſſig Pflanmen
in echtem rausgewogen p Pfd 5ſüße ſedſconſeroitte Früchte

in Doſen alsAprikoſen geſchält und ungeſchält
p Pfd Doſe 70 und 809Grdbeeren große nanos Pfd D 33

Birnen geſchälte weißeKirſchen ſüße per Pfd Doſe 59

ſaure 60
Johannisbeeren roth und weiß p

Pfd Doſe 60 5
Reineclanden p Pfd Doſe 70
Stachelbeeren 50Pflanumen geſchälte 505

ferner
ſelbſteingem Gemüſe Conſerven
als junge Schneidebohnen i Doſen
junge Erbſen 3 Sorten in Doſen
Stangen und Brechſpargel
ſowie alle Sorten Gemüſe Präſerven
die ſo ſchnell bel gew Dörrgemüſe
u echt ruſſ Zuckerlchoten

empfiehlt äußerſt billig

Gustav Frieärich
Bärgaſſe 160

Täglich fr Faſtenbretzeln Wiederverk
erhalt Rabatt Bäckerei Ranniſcheſtr 22

ff Pfannkuchen
ſehr wohlſchmeckend 12 Stück 50 Pfg
empf A Winter Gr Märkerſtr 17

ff Pflaumenmus
à Pfund 28 bei 5 Pfund 25 9V Leipoid Schillerſtr 41

Rossfieisoh
empfiehlt

L Möbius Reilſtraſte 26

Raftgeſlägel 3598 tgänſe à Pfd 0,60Fettenten à 4pſd 65 5 in Poſtcolli v
10 Pfd friſche Tafelbutter i Poſtüben netio 8 Pfd 8,80 verſ fr gegen

Nachnahme M Meinus Galsdon
Joneiten v Uſßpelken OſPr

Arbeitspferde 14
Junge Hunde

Affenpinſcher zu verkaufen
Mansfelderſtraſze 17

Ulmer Dogge 5 Monate alt janſtubenrein verk Schillerſtraße 17 1

Fuche eine Deutſche Ulmer oder
DäniſHe raſſeechte Dogge zu
kaufen

Wer giebt für Verlin
Pleſlerkuchen

in Commiſſion zu Wrihug len
Adreſſe Wagnitz Berlin

Grengadierſtr 17
Morgen ShHlachtefeſt

früh Wellfleiſch
Abends friſche Wurſt

und Suppe
F Damm Angnſtaſtraſte G

Heute Sonnabend
Schlachte Feft

bei Franz Niethlieg
Köniſtraße 15

Sonnabend

Schlachte f e ſt
A PortiusUnterplan Nr 8

Heute Sonnabend feinſte
hausſchl Wurſt und
Suppe bei P Mannm
Leſſingſtraſßze 34

Weingläler
M in größter Auswahl
S J A IIeckert

59 Große
Ulrichſtr 59

Ein Portemonnaie mit Juhalt
am 30 Okt Abds 210 Uhr auf der
Pferdebahn v Markt bis Steinweg verl
Gegen gute Belohnung abzugeben in
Knappe s Reſtauraut Steinweg

Goldenes Medaillon mit Korallen
hand verloren gegangen Gegen Beloh
nung abzugeben

Krukeubergſtraſte 4a III
Ein Portemonnaie mit Jnhalt ſſt

liegen geblieben und kann der recht
mäßige Eigenthümer ſich melden bei

A Muth Co
Ein brauner Jagdhnund den 29 zuTrotha ausgeladen Perſonenzug

Abzuholen Reilſtraſze 12
Hund entlaufen

graubraun herabh Ohren auf Namen
Hector hörend Wiederbringer Be
lohnung Breiteſtraſze 10

Unſerm Freunde Joseph Göbel
zu ſeinem heute ſtattfindenden 23 Wiegen
feſte ein dreimal donnerndes Hoch
daß das ganze Schlammrode zittert
und die Bier Achtel vom Stuhle fallen

Mehrere Freunde von Halle
Bei der Feier unſeres Geſchäftsjubi

läums ſind uns ſo eine große Zahl von
Glückwünſchen in allen Formen zuge
gangen daß es uns nicht möglich iſt jede
einzeln zu beantworten Wir ſprechen
deshalb Allen welche uns mit Aufmerk
ſamkeiten beehrten unſern tiefinnigſten
und herzlichſten Dank mit dem Bemerken
aus daß es ſtets unſer eifrigſtes Beſtreben
ſein wird die Anforderungen welche man
in Zukunft an uns ſtellt in noch erhöh

terem Maße zu befriedigen
Schafſtädt den 30 Oktober 1890

Mit größter Hochachtung
Friedrich Schimpf Söhne

FamilienNachrichten
Statt beſonderer Anzeige

Die Verlobung unſerer Tochter
Charlotte mit dem praktiſchen Arzt
Herrn Dr med Oscar Herz in
Chicago beehren wir uns hierdurch
ergebenſt anzuzeigen

Halle a/S im Oktober 1890
BrunhöberOberbergamts n t

und Frau geb Peeck

Charlotte Bruuhöber
Oscar Serz

Verlöbte

Halle a/S Chicago
TodesAnzeige

Geſtern Abend 108 Uhr entſchliefſanft und ruhig nach kurzen aber
ſchweren Leiden meine liebe Frau
unſere gute uns unvergeßliche Mutter

Frau Emilie Weckel
im Alter von 54 Jahren Dies Feigen
allen Freunden und Bekannten tiefbetrübt
an Weckel Poſtpocketträger

nebſt Kinder
Halle a/S den 31 Oktober 1890

TodesAnzeige
Am 29 Oktober Nachts 11 h Uhr

verſtarb plötzlich unerwartet aus der

h geriſſen unſer lieberohn im Alter von 2 Jahren 11 Mo
naten Um ſtilles Beileid bitten

Otto Mehl und Familie
Dankſagung

Für die vielen Beweiſe herzlicher Theil
nahme beim Begräbniß meines lieben
Mannes unſeres guten Vaters Schwied und Großvaters des Privatmanues

edrich Quellmalz ſowie Herrn
berprediger Saran für ſeine

reiche Rede am Grabe ſagen wir hier
durch r innigſten Dank

Offerten mit Preisangabe unter
G 500 an die Exped d Ztg

o e a/S den 31 Oktober 1890
trauernden Hinterbliebenen

e

a
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Halle a S
Grösstes Geschäft der Provinz Sachsen

Den Anfordernune gen u Großſtadt S
zu genügen ſah ich mich veranlaßt mein Geschäftslocal und die damit verbundenen Schaufenſter derartig zu vergrößern daß 19 ich mir erlaube ein

werthes Publikum von Halle und Umgegend zu deren Beſichtigung einzuladen
Meine 4 grossen Schaufenster die den beſten Beweis für die Reichhaltigkeit meines Lagers und Größe meines Geſchäfts bieten enthalten zumeiſt die

neuesten HModelle in den feinsten Saison Neuheiten die an Eleganz und Ausführung den verwöhnteſten Geſchmack befriedigen

eeeeeneeeeeeeehhhhehe t n Erahe 3chlerestheoOhen2zolilern neWVIster Rock und Jacket Anzüge Kellnerjacken Jagdjoppen
in neueſten Stoffen und feinſter Ausführung zu in Velour Diagonal und den neneſten Moden ſeidene Weſten

billigſten Preiſen von 18 bis 45 Mark in größter Auswahl zu billigſten Preiſen
Bestellungen nach MHaass werden unter Leitung bewährter Kräfte bei sauberster Ausführung zu soliden

Preisen ausgeführt rworthelhaſten intänſen wer rn Idu d u ich Wegen Abbruch S
des Hanſes Leipziger Straße 13reimwollene ll halbwoll Kleider tolle muß ich mein Geſchäftslokal ränmen und ſtelle daher mein 5 S S

schwarz und farbigs r n ein den Hütiia arten Faörtpreiſen FTricotagen Strumpfn Vollwanren Reiss zeuge
Hausmacher Kleiderstoſſe Elle 30 9 zum von vorzüglicher Güte billigſt beiDovpvpeltbreite geſtreifte und karrirte Crépes Elle 50 5Doppeltbreite Tuohe beſtes Tragen Elle 66 4 e e r Otto UVnbekannkte I Ausverkaufl mee

xmen n eneeeeseter Kapotten Hüllen Concert und TaillenTücher JIb
ämmtliche Futterstoſſe u v a Artikel in gr l Szu betannt billigen Preiſen wen e Strümpfe und Vandſchuhe AkönlagerMechaniſche Weberei J Bräucde r Säuntlihe Rorhol Unterzeuge Mten n l

Nur Großer Schlamm 10B S zu ganz außergewöhnlich billigen Preiſen vige ihn t

S KackFranz Robert Tittel Pochwaſchinen t
Reparaturen promptJulius BacherVijouteriewaaren Fabrik Tiebenauerſtraße 25 San m Geſet A Wartze

4 r 59erpfiehlt zu Leipzigerſtr 13 alle aS Tyglamtſtr 12 Wudererſtr
Pabriäls re e Au der Halle We viömn han vedeealle ſeine Fabrikate in NB Seit dem 10 jährigen Veſtehen meines Geſchäfts e 2 J W b anb waſſ 4Z Kohl tägl warm

der erſte Ausverkauf Mächten und unächten Schmuckvachen neals FBrochen Armbänder Ohrringe Halsketten Ka nme u e V Weyl Berlin W

e r 7 ten e ehe Sie r m Teiles vnöpfe Ringe ete vom billigſten bis zum feinſten Genre u 2 reſndung LhelhAechte sSchmueolisa cher G h Bicenm en e I fer ſeals äente Grannaten in großer Auswahl aller gangbaren Profile ſowie eomplette Feldbahnen mit allem Zubehör dwre Vieh
ächt d liefert franco jeder Bahnſtation zu billigſten Preiſen 2 Schaaf undäüchte 77 er ucht ſchöne Waare Albert Scheller Halle a S Tnnde

ächt gefasst 6 X t cheerenächte ſehr modern r M racger C 3 en Fabritateachte Ameihysten et englisen Jet Iris Goldtopas BlIut Geiſtſtraße 58 Fabrik und Lager von Geiſtſtraße 58 en Kegſhen oret

e W en ine kg hein Bierdruckapparaten mit Tuftdruck h e eheBierdruckapparaten mit Kohlenſäuredruck O ind belnellstens be
a Andenkenar tikel an Halle und Umgegend e Bierdrucitapparaten mit Waſſerdrugh rst
als Vederhalt Häkel Vadeln F ort
h r Zanugloeer Weéeeweires et es n Ia Referenzen Proſpeete koſtenfrei Nee J allse

G nh äiſts röfinung W
Modewaaren Confection Leinen und Boumwoll Woaren

Lauferzeuge Teppiche Gardinen
S Großes Lager Kleiderſtoffe S

Bettfedern wunel DaumenEröffnung am 1 November

rane i i S Grosse richetrave 50

J Gr Ulrichſtr 50 o an a

z
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